
lungen sind nach dem technologischen Prozeß in den Unterabteilun­
gen, Arbeitsgruppen und Brigaden Parteigruppen zu bilden. Die 
Parteigruppe erfaßt alle Mitglieder und Kandidaten, die gemeinsam 
in einem zusammenhängenden Arbeitsprozeß, einem bestimmten 
Arbeitsabschnitt oder einer Brigade arbeiten. Parteimitglieder, die in 
verschiedenen Abteilungen oder Arbeitsabschnitten arbeiten, können 
nicht in einer Parteigruppe zusammengefaßt werden. Die Partei­
gruppen sollen iii der Regel die Parteimitglieder und Kandidaten 
innerhalb einer Schicht erfassen.

d) Die Hauptaufgaben der Parteigruppen bestehen in der politi­
schen Erziehung ihrer Mitglieder, der Erläuterung der Beschlüsse der 
Partei und Regierung, in der Mobilisierung und Organisierung der 
Arbeiter, Mitglieder der Produktionsgenossenschaften und anderen 
Werktätigen für die Erfüllung des Planes, die Steigerung der Arbeits­
produktivität, die Festigung der Arbeitsdisziplin, die Entfaltung des 
soziahstischen Wettbewerbs und des Sparsamkeitsregimes sowie zur 
Ausnutzung der inneren beziehungsweise örtlichen Reserven. Die 
Parteigruppen entfalten die Kritik von unten, müssen eine enge Ver­
bindung zu den parteilosen Werktätigen haben und die besten Arbei­
ter, Arbeiterinnen, Genossenschaftsbauern, Genossenschaftsbäuerin­
nen usw. zur Aufnahme als Kandidat in die Partei vorbereiten. Die 
Parteigruppen unterrichten die Parteileitungen sofort über auftretende 
Schwächen und Mängel, machen Vorschläge zu ihrer Beseitigung so­
wie für die bessere Verteilung der Mitglieder und Kandidaten auf die 
entscheidenden Arbeitsabschnitte und Brigaden.

e) Zur Leitung der Arbeit und zur Kassierung wählen die Partei­
gruppen einen Parteigruppenorganisator und seinen Stellvertreter, 
die von der Leitung bestätigt werden müssen. Der Parteigruppen­
organisator führt mit den einzelnen Genossen Besprechungen durch. 
Außerdem versammelt sich die Parteigruppe vor oder nach der Arbeit 
beziehungsweise in den Arbeitspausen. Dort bespricht sie ihre Arbeit 
und legt die nächsten Aufgaben fest. Die Parteigruppen können die 
Behandlung bestimmter Fragen in der Grundorganisation verlangen.

Der Parteigruppenorganisator muß die Genossen seiner Gruppe 
und ihre Fähigkeiten genau kennen und eine ständige Verbindung 
mit jedem einzelnen haben. Er berät mit ihnen die Arbeit und hilft 
ihnen durch Ratschläge und Hinweise bei ihrer politischen und fach­
lichen Entwicklung und Qualifizierung. Er soll möglichst täglich mit 
den Meistern oder Abschnittsleitem beziehungsweise Brigadiers zu-
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